
234 Verordnung über die Pflichtablieferung

X I V .  A b s c h n i t t  

SCHLUSSBESTIMMUNGEN

§ 59
Ermäßigung des Ablieferungssolls bei Elementarschäden

(1) Das Staatssekretariat für Erfassung und Aufkauf 
kann auf Grund  der Anträge der Räte der Bezirke, 
Kreise und Gemeinden bei erheblichen unverschuldeten 
Schäden in der landwirtschaftlichen Produktion infolge 
von Unwetter oder Seuchen das Ablieferungssoll ent
sprechend ermäßigen oder stunden.

(2) Das Staatssekretariat für Erfassung und Aufkauf 
überträgt für Einzelfälle die ihm nach Abs. 1 zustehende 
Befugnis an die örtlichen Räte. Entsprechendes gilt 
auch für die Stundung oder Ermäßigung des Abliefe
rungssolls infolge unverschuldeter außergewöhnlicher 
Produktionsverluste bei Einzelbauern oder LPG.

§ 60
Austausch von landwirtschaftlichen Erzeugnissen

Das Staatssekretariat für Erfassung und Aufkauf 
kann durch besondere Anordnung den Austausch der 
einzelnen landwirtschaftlichen Erzeugnisse unterein
ander zur Erfüllung der Pflichtablieferung regeln.

§ 61
Zuständigkeit der Gerichte und Staatlichen 

Vertragsgerichte

Streitigkeiten zwischen den Erfassungs- und Aufkauf
organen einerseits und Erzeugern andererseits über die 
Leistung und Höhe der Vergütung entscheiden die


